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Stimmt die
nebenstehende

Rechnung

Es gibt heute noch tausende von

Hausfrauen, die sich auf diese

primitive Art über ihre Ausgaben

Rechenschaft geben. Es kommt sie

an Geld und Ärger teuer zu stehen.

Einer Hausfrau, die das Schweizer-

Spiegel - Haushaltungsbuch führt,

kann das nicht passieren.

Die Einbanddecke der
Ausgabe 1935 ist
abwaschbar

DAS

SCHWEIZER-SPIEGEL

HAUSHALTUNGSBUCH

hat sich bewährt! Seine drei Vorteile

1. Ermöglichung der Aufstellung eines Budgets und monatliche automatische

Kontrolle über Zuviel- oder Zuwenigverbrauch am Schlüsse jedes Monats,

2. Anpassung für jede Verhältnisse, gleichgültig, ob neben dem Kassabuch noch

ein Postcheck- oder Bankkonto geführt wird und dort der Mann noch einen
Teil der Auslagen direkt bezahlt,

3. Es sind keine Buchhaltungskenntnisse notwendig, und der Zeitaufwand ist gering,

haben zur Folge gehabt, dass sich seine Anhängerinnen von Jahr zu Jahr mehren.
Endlich ein vernünftiges, praktisches Haushaltungsbuch Es kostet in Leinen gebunden Fr. 2.80.
Die Ausgabe 1935 ist soeben erschienen! Die Zusendung erfolgt gegen Nachnahme oder
vorherige Einzahlung auf Postcheck VIII 9419.

SCHWEIZER-SPIEGEL VERLAG ZÜRICH



IN DER KRISE
gesunden und bewährten wirtschaftspolitischen

Prinzipien dienen, kann nur das von der Partei¬

politik befreite

FACHBLATT
für jedermann

fctueeijmtttu
SumdeU Jeitung

Verlag und Administration : Peterstr. 10, Zürich 1

Postcheckkonto VIII 2923, Telephon 38965

Sie kostet
Fr. 8.— im Halbjahr Fr. 15.— im Jahr

Sie ist
durch ihre kritischen Bilanzbesprechungen aller

wichtigen schweizerischen und ausländischen
Unternehmungen

jedem Anlagekapitalisten
jedem Vermögensverwalter

unentbehrlich
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